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gesicherten Atommülldepots „zwischengelagert“ 
wird. 

Nicht die Masse ist das Problem sondern die töd-
liche Strahlung, die von diesem Müll ausgeht. 
Weniger als ein Tausendstel Gramm würden rei-
chen, um einen Menschen zu töten.

Obwohl seit 1966 in Gundremmingen Atomstrom 
und somit auch Atommüll erzeugt wird, wurde 
noch kein Kilo entsorgt. 

Einiges wird in Ahaus, Gorleben, Lubmin und 
Sellafield zwischengelagert. Nahezu die Hälfte 
allen je in Gundremmingen erzeugten Atommülls 
lagert noch in Gundremmingen.

Staatliche Notfallstrukturen sind unzureichend.

Auch die Notfallplanung und die fehlende Haf-
tung der Kraftwerkbetreiber hat sich seither 
nicht verändert. 

Japan ist das vielleicht am besten gerüstete Land 
für Katastrophen. Dennoch sind die Hilfskräfte 
auf solche Ereignisse nicht eingestellt. 

Die kreisförmig angelegten Sperrzonen werden 
den tatsächlichen Erfordernissen nicht gerecht. 

Nach der Katastrophe wurden Menschen aus 
gering kontaminierten Gebieten in die Zugbahn 
einer radioaktiven Wolke umgesiedelt. Alte Men-
schen wurden ohne Versorgung zurückgelassen 
und starben. 

Mehr als 150.000 Menschen mussten in den Wo-
chen nach dem Unglück evakuiert werden. Sie 
erhalten nach wie vor keine ausreichende Unter-

Baumschule Stölzle 

Wir bieten eine Riesenauswahl an : 
Pflanzen, Bäumen, Obstbäumen, 

Sträucher, Nadelgehölze, Rosen, Hecken, 
Bodendecker, winterharte Stauden, 

Schlingpflanzen u. v. m. 

Unterrotherstraße. 9   •   89257 Illertissen   •    Tel.:   07303 / 2274   •  Fax.:  07303 / 43341

stützung und Entschädigung. 

Es fehlen konkrete Regelungen und Verfahren, 
wie und wann Entschädigungen gezahlt werden. 

Aber, auch Deutschland spielt weiterhin mit dem 
Feuer. 

Die Gefahr, dass es in einem deutschen Meiler zu 
einem Unfall kommt, wächst mit jedem Jahr. 

Denn die meisten Störfälle treten gegen Ende der 
Laufzeit auf, wenn das Material und die tech-
nischen Anlagen älter geworden sind. 

Und was lernen wir daraus? 

Abschalten 
und zwar sofort!

Wolfgang Döring 

Kreisvorsitzender des BN Kreis NU
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2014 

So. 26. Januar
14.00 Uhr 

Treffpunkt
Forstpavillon 
Kloster Roggenburg

Spuren im Winterwald
Familienumweltnachmittag 

Der Winter ist für alle Tiere des Waldes die härteste Zeit im 
Jahreslauf.
Dies erfordert Anpassngen und Überlebensstrategien, die die 
jeweils besondere Art des Tieres prägen.
Die Spuren der Tiere sind kleine Marker in der Landschaft.

Referentin: Petra Wolf

Mi. 19. Februar
20.00 Uhr

Gasthof “ Schloßbräu “, 
Illertissen

Schimmel in der Wohnung - was tun?
Fachvortrag 

Ob Neu- oder Altbau, plötzlich ist er da, obwohl ständig gut 
gelüftet wird. Mieter und Vermieter liegen sich oft in den 
Haaren, wenn es um die Beseitigung des Schimmelpilzes 
geht. Bauherren liefern sich Auseinandersetzungen mit 
Bauhandwerkern und Bauträgern, die sich in teuren 
Gutachterschlachten erschöpfen. Der Vortrag beschäftigt 
sich mit Ursachen und Entstehung von Schimmel in der 
Wohnung, sowie den davon ausgehenden Gesundheitsgefahren. 
Beseitigungsmöglichkeiten werden aufgezeigt und können mit 
dem Referenten diskutiert werden.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

So. 23. Februar
14.00 Uhr

Treffpunkt
Forstpavillon
Kloster Roggenburg

Kleiner Bruder Biber  
         Heimkehrer in Schwabens Auen
              Umweltnachmittag-Exkursion 

Der Biber ist der natürliche “Landschaftspfleger“  schlechthin 
und renaturiert zum Nulltarif die Auenlandschaften,  wenn man 
ihm den Raum am Gewässer lässt. 
Gerade für Kinder ein Parade-Symbol für Natur überhaupt, 
hat der Biber seit nunmehr über 20 Jahren unsere heimischen 
Täler wieder besiedelt. Wir wollen uns mit Lebensweise  und 
Lebensraum des Bibers befassen und ein wenig seiner „Arbeit“ 
auf die Spur kommen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
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Mi. 12. März
19.30 Uhr

Treffpunkt
Kreisheimatstube 
Stoffenried

Die gewollte Donau
- vom Waldschaf  im Donaumoos zum Donauflussteppich

in Zusammenarbeit mit den Ulmer „Danube Networkers“ und 
der Kreisheimatstube Stoffenried

Um die Verbundenheit der Menschen entlang der Donau zu 
verdeutlichen, starteten die Ulmer „Danube-Networkers“ im 
November 2013  im Raum Ulm/Neu-Ulm das  Projekt 

           “Die gewollte Donau”.

Es ist die Pilotphase zu einem großen Projekt, das im  Januar 
2014 starten soll und das Menschen aller Länder der Donau 
miteinander verbindet.
Durch die gemeinsame Arbeit von Menschen aller Donauländer 
entsteht ein Band aus Wolle. Es ist so lange wie die Donau 
(2857 km) und soll die Donaugemeinschaft symbolisieren.
Diese Aktion begleitend  finden in allen Ländern in Weiterbil-
dungseinrichtungen, Schulen und Begegnungsstätten zahl-
reiche Begleitveranstaltungen statt ( zu aktuellen Entwick-
lungen in den Ländern, Zeitzeugenarbeit, Literatur, Musik, u.a.).

Wir beteiligen uns mit dem Bund Naturschutz dahingehend, 
dass wir Wolle von den im Donaumoos von uns gehaltenen 
Waldschafen spenden, waschen und kadieren oder direkt 
verspinnen und dann verhäkeln. 
Dazu beteiligen wir uns nach der Vorbereitung der Wolle am 
„Handarbeiten hinterm Kachelofen“ wo uns gezeigt wird wie 
mit der Handspindel und dem Spinnrad aus Wolle ein Faden 
wird. 
Diesen verhäkeln wir dann und geben ihn weiter an des Projekt 
„gewollte Donau“ das uns mit den anderen Ländern entlang der 
Donau verbindet. 
Die entstandenen Schnüre werden dann im Rahmen des 
Internationalen Donaufests miteinander zu einem Donau- 
Flussteppich verbunden. Dies geschieht am 13. Juli 2014 auf 
dem Ulmer Münsterplatz.
Mitzubringen: wenn vorhanden Handspindel , dicke 
Häkelnadeln

Referentin: Petra Wolf

Verbindliche Anmeldung unter 0731/ 711047 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich
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Do. 13. März
20.00 Uhr

Cafe Original
Dossenbergerstr. 47
89358 Wettenhausen

Effektive Mikroorganismen  
                 – ein Einblick in die Thematik

Der Vortrag befaßt sich mit der Einsatzbreite der effektiven 
Mikroorganismen in Haushalt , Garten und Landwirtschaft

Referent: Manfred Epp

So. 16. März
14.00 Uhr

Treffpunkt  
Parkplatz Sportanlage
Senden/Freudenegg

Der Biber bringt Leben - Familien-Exkursion

Der Biber ist der natürliche “Landschaftspfleger“ schlechthin 
und renaturiert zum Nulltarif die Auenlandschaften, wenn man 
ihm den Raum am Gewässer lässt. 

Gerade für Kinder ein Parade-Symbol für Natur überhaupt, hat 
der Biber seit nunmehr fast 20 Jahren unsere heimischen Täler 
wieder besiedelt. 

Wir wollen uns mit Lebensweise  und Lebensraum des Bibers 
befassen und ein wenig seiner „Arbeit“ auf die Spur kommen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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Sa. 22. März
20.30 Uhr 

Treffpunkt 
Parkplatz
Badesee Pfuhl

Auf den Spuren der Frösche
 Familien-Nachtexkursion
 am Donauwald bei Pfuhl

Amphibien sind als Land – und Wasserbewohner exzellent an 
die jeweiligen Lebensräume angepasst. Sie erfüllen wertvolle 
Aufgaben im Bereich der Ökosysteme. 

Leider ist der Straßenverkehr eine der gravierendsten Ursachen 
für den drastischen Rückgang der interessanten Tiere. 
Verfolgen Sie vor Ort das Wandern der Tiere und praktizierte 
Schutzmöglichkeiten. Bitte Taschenlampen mitbringen!

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

So. 23. März
20.00 Uhr 

Treffpunkt 
Ortsausgang Ebersbach - 
Kreuzungs-Abzweig zum 
Stubenweiher

Auf den Spuren der Frösche
 Familien-Nachtexkursion
 zum „Stubenweiher“

Amphibien sind als Land – und Wasserbewohner exzellent an 
die jeweiligen Lebensräume angepasst. Sie erfüllen wertvolle 
Aufgaben im Bereich der Ökosysteme. 

Leider ist der Straßenverkehr eine der gravierendsten Ursachen 
für den drastischen Rückgang der interessanten Tiere. 

Verfolgen Sie vor Ort das Wandern der Tiere und praktizierte 
Schutzmöglichkeiten. Bitte Taschenlampen mitbringen!

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
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Bildung schafft Zukunft

■	 Wochenenden für Familien, Paare und Alleinstehende
■	 Einkehrtage, Pastorale Angebote, Trauertage
■	 Angebote für Kinder und Jugendliche

■	 Familien-Umwelt-Nachmittage
■	 Öko-Erlebnistage für Schulklassen
■	 Kochworkshops in unserer Klimaküche und Kräutergartenführung

■	 Krippenausstellung und Kunstausstellungen
■	 Kulturprogramm Roggenburger Sommer
■	 Kunstworkshops (Fotografie, Malen, Plastik, Musik, Tanz)
 
■	 55 Zimmer mit 120 Betten als Einzel-, Doppel- oder  
 Familienzimmer (alle mit Dusche/WC) 
■	 Verpflegung als Vollpension sowie Pausenverpflegung
■	 Gruppen- und Seminarräume je nach Gruppengröße
■	 Freizeitraum, Internet Cafe, Fernsehraum, Kinderspielplatz,  
 Grillplatz · Reservierungsanfragen:  Tel. (0 73 00) 96 11 -0

Oder:

Familienbildung:

Umweltbildung:

Kultur:

Für Gruppen:

Klosterstraße 3 · 89297 Roggenburg · zentrum@kloster-roggenburg.de

w w w . k l o s t e r - r o g g e n b u r g . d e

Wie geht das?

Die Gemeinde Roggenburg lädt Sie ein, in der wunderschönen 
Natur die Geschichte und Kultur des ehemaligen Reichstifts Kloster 
Roggenburg und seiner Klosterlandschaft kennen zu lernen.  
Lassen Sie sich von Menschen aus der Region, den Chorherren 
und dem Lauschtour Reporter Marco eine spannende und  
informative Geschichte erzählen. 

Sie können vom App-Store unter Bayerisch-Schwaben- 
Lauschtour ein kostenloses App herunterladen und mit  
ihrem Smartphone die Tour begehen.
Sie leihen sich ein kostenloses iPod mit tragbaren Mini- 
Lautsprechern im Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur  
(Bildungszentrum) oder Klostergasthof beim Startpunkt der  
Tour aus (Kaution 50 Euro je iPod). 
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Mi. 09. April 
19.00 Uhr

Gasthof „Adlerwirth“
Ichenhausen

Jahreshauptversammlung der 
BN Kreisgruppe Günzburg

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden
2. Kassenbericht des Schatzmeisters
3. Ausblick 2014
4. Anträge und Verschiedenes

Mi. 09. April 
20.30 Uhr

Gasthof „Adlerwirth“
Ichenhausen

Im Anschluss findet um 20.30 Uhr folgender Vortrag statt: 

Biologisch Gärtnern ohne Gift!

Der Hausgarten ist der persönliche Freiraum für Jedermann. 
Dieser Garten bietet aber auch für jeden die Möglichkeit einen 
wichtigen Beitrag zur Naturgestaltung zu leisten. 

Der Vortrag gibt wichtige Tipps zum biologischen Gärtnern .

Referent: Lore Krimbacher  

Sa. 26. April 
15.00 Uhr

Treffpunkt:
BN-Streuobstwiese an der 
Roggenburger Straße in 
Weißenhorn

Lebensraum Streuobstwiese

Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Weissenhorn unterhält 
einen sogenannten „Obstwiesenpfad“ auf der Streuobstwiese 
des Bund Naturschutz an der Roggenburger Strasse in 
Weissenhorn. 
Auf dem Gelände kann  der Besucher Wissenwertes über alte 
Baumsorten und ihre ökologische Funktion erfahren. Außerdem 
können die verschiedenen Baumsorten vor Ort betrachtet 
werden.  
Eine Begehung des Geländes mit Erläuterungen  zu 
verschiedenen Aspekten der Streuobstwiese als Lebensraum 
rundet die Veranstaltung ab. 

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich





15

Sa. 17. Mai
8.00 -19.00 Uhr

Treffpunkt:
Bahnhof Neu-Ulm

Hochwasserschutz im Oberlauf der Iller 
        das Seifener Becken

	 			Exkursion

Die Illerauen sind das heimische Naturparadies schlechthin und 
vom Gesamtflusssystem beeinflusst. 

Der Oberlauf unseres talraumgebenden Flusses bestimmt 
nach wie vor das Abflussregime des Gebirgsflusses Iller. In den 
vergangenen 10 Jahren wurden eine Reihe von Maßnahmen 
durchgeführt, um den Hochwasserschutz im Oberlauf zu ver-
bessern und gleichzeitig ökologisch wertvolle Bereiche neu zu 
gestalten. 

Die Exkursion stellt die interessantesten Bereiche dieser Reten-
tionsflächen vor.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

Sa. 24. Mai
14.00 Uhr

Treffpunkt:
Schlittenhang 
hinter dem Friedhof am 
Kapellenberg 
in Pfuhl

Zu Besuch bei Maja und Co.  
      dem Imker über die Schulter geschaut
Wir besuchen Herrn Gehrke im imkergarten Pfuhl bei seinen 
Bienen. Er kann uns vieles zeigen und erzählen. Warum Bienen 
so fleißig sind. Wieso sie für uns Menschen und viele Pflanzen 
eine wichtige Rolle spielen. Erlebe einen „süßen“ Teil ihrer Welt 
mit uns.

Referent: Walter Gehrke

Mitbringen: Schirmmütze oder andere Kopfbedeckung
WICHTIG: bei bekannter Allergie gegen Bienen bitte 
rechtzeitig Bescheid geben.

Kosten: 3,- € 
Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich
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So. 25. Mai
14.00 Uhr 

Treffpunkt 
Forstpavillion Roggenburg

Wasserdetektive unterwegs!
	 Familienumweltnachmittag 

Gewässer jeder Art sind Orte reicher Lebensvielfalt und zeigen 
dem Betrachter die unerschöpflichen Möglichkeiten der 
Anpassung von Lebewesen an ihren Lebensraum. 
Lassen Sie sich vom Natureindruck einfangen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   
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Di. 27. Mai
18.30 Uhr 

Treffpunkt: 
Kreismustergarten 
Weißenhorn

Naturnaher Garten
- Führung durch den Kreismustergarten Weißenhorn-

Herr Siehler führt uns durch den Kreismustergarten in Weis-
senhorn.
Schwerpunktthemen werden unter anderem die naturnahe 
Gartengestaltung und die Benutzung und Herstellung von 
Komposterde sein. 

Referent: Herr Siehler, T. Dombeck

Verbindliche Anmeldung unter 0176 / 700 140 32 oder
BundNatNU@aol.com erforderlich 

Sa. 31. Mai 

Treffpunkt : 
Busbahnhof  
Ulm Steig 9 ( 08.10 Uhr ) 

und P+R Parkplatz 
Autobanhanschluß Nersingen 

( 08.30 Uhr )

Blühende Wiesen 
- Tagesexkursion zu Rieger und Hoffmann ,   
Saatgutproduzent von gebietseigenen Wildblumen

Eine naturnahe Begrünung von Flächen ist ein wichtiges Ziel 
des Naturschutzes. 
Vielfältige blühende Wiesen sind dabei immer stärker zurück-
zugehen. Damit geht auch wichtiger Lebensraum für die davon 
abhängigen Tierarten verloren. 

Die Firma Rieger-Hofmann ist einer der wenigen deutschen 
Produzenten von Samen und Pflanzen gebietseigener 
Wildblumen. 

Wir werden den Firmensitz in Blaufelden-Raboldshausen zur 
schönsten Zeit im Jahr besichtigen. Viele Pflanzen stehen in 
voller Blüte. Dabei bekommen wir Einblick in die Vermehrung  
von 200 verschiedenen Wildpflanzenarten. 

Die blühenden Muttersaatgutquartiere sind eine Augenweide. 
Anzucht, Lagerung und Reinigung des Saatgutes werden 
ebenfalls gezeigt.

Leitung : Ralf Stolz, Petra Wolf

Dauer: 8.00 – 18.30 Uhr 
Kosten:  15,- € + Fahrtkosten
Verbindliche Anmeldung unter Tel. 0731 / 66695 oder  
bund.ulm@bund.net erforderlich 
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Sa. 28. Juni
14.00 Uhr

Treffpunkt:

Kaiserlinden am Kapellenberg

Es klappert die Mühle…
- Wasserräder bauen für Familien –

Gemeinsam gehen wir ins Pfuhler Ried und suchen uns ein 
nettes Plätzchen an einem Bach. 
Dort bauen wir Wasserräder und erkunden wie das Wasser sich  
bewegt. 
Was wohl sonst noch alles schwimmt?

Referenten: Robert Grassinger, Petra Wolf

Mitbringen:  Wassersandalen die fest am Fuß halten 
                    oder Gummistiefel, Sonnenmütze, Taschenmesser,  
                    wenn vorhanden Korken
Verbindliche Anmeldung unter 0176 / 700 140 32 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich

So. 29. Juni
7.00- 19.00 Uhr

Alpenfrühling im Tannheimer Tal
Ganztagesexkursion 

Gerade im Frühsommer entfaltet der Alpenraum durch die 
zeitlich „später erwachende Natur“ ihren besonderen Reiz. 
Lassen Sie sich bei einer botanischen Führung, die auch für 
unerfahrene Bergwanderer und Kinder geeignet ist, die Schön-
heit des Bergfrühlings in vielen Facetten vermitteln.  

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

Verbindliche Anmeldung unter 07309 - 3165 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   
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Fr. 04. Juli
21.00 Uhr

Treffpunkt 
Fußgängersteg über die  
kleine Donau in Neu-Ulm

Fledermäuse in der Stadt 
Nachtexkursion 

Die nützlichen Nachtjäger jagen auch in Naturstrukturen im 
städtischen Bereich. Parkähnliche Anlagen mit Großbäumen 
und Fließgewässer sind für bestimmte Arten auch 
innerstädtisch interessante Jagdbereiche. 
Die Exkursion findet als „Naturspaziergang“ an der Donau 
statt und vermittelt viel Wissenswertes über die lautlosen 
Nachtjäger.

Referentin: Dipl. biol. Isa Wendland

Sa. 05. Juli 
09.00 - 12.00 Uhr

Treffpunkt:
Wiese am Kapellenberg

Wiesenpflege am Kapellenbberg

Streuobstwiesen haben vielfältige Funktionen und zählen 
zu den artenreichsten Lebensräumen unserer Heimat. Die 
Pflege und der Erhalt naturnaher Lebensräume leistet einen 
wertvollen Beitrag zum Naturschutz.

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich
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   Jetzt

  beraten

lassen!

VR-Bank 
Neu-Ulm/Weißenhorn eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.vr-bank-nuw.de

„Die Natur 
genießen.“

Sa. 12. Juli
15.00 -18.00 Uhr 

Treffpunkt
Forstpavillon Parkplatz 
Kloster Roggenburg

Heilkräuter aus der Natur
Kräuterführung  

Das Wissen um die Heilkraft unserer Pflanzen hatte immer 
schon einen besonderen Stellenwert. 
Die Anfänge der modernen Medizin liegen in der Kräuterkunde. 
In heutiger Zeit beginnt die Wertschätzung des Wissens um die 
Kraft der Kräuter wieder zu steigen. 
Die genaue Kenntnis der Kräuter, ihre Abgrenzung zu ähnlichen, 
unwirksamen oder giftigen Arten, sowie Wirkstoffe und 
Heilwirkung sind Themen der Führung. 
Eine Exkursion durch das Roggenburger Weihergebiet zeigt die 
Pflanzen an ihrem natürlichen Standort.
Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   



22

Fr. 25. Juli 
14.00 Uhr

Treffpunkt 
Illerbrücke Vöhringen

Illersanierung  
Chancen für Ökologie und Hochwasserschutz

  Fahrradexkursion 
Der Bund Naturschutz begleitet seit über einem Jahrzehnt die 
laufende Illersanierung, die das Ziel hat Ökologie und techni-
schen Hochwasserschutz unter einen Hut zu bringen. 
Die Exkursion führt uns zu bereits „sanierten Bereichen“, aber 
auch zu den Illerabschnitten, wo die Sanierung künftig ansteht. 
Lassen Sie sich die Grundzüge eines ökologisch ausgerichteten 
Hochwasserschutzes aus Sicht des Bund Naturschutz nahe 
bringen.
Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich    

Sa. 26. Juli 
10.00 -22.00 Uhr

Bildungszentrum Roggenburg

Naturkosmetik – selbst ist die Frau
Tagesseminar 

Wir wollen wie vor Jahrhunderten Pflanzeninhaltsstoffe für 
Naturkosmetik nutzen. 

Unter fachkundiger Anleitung werden zunächst die benötigten 
Pflanzen gesammelt und dann entsprechend weiterverarbeitet.

Verschiedene Referenten.

Teilnahmegebühr: 30,-- €
Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

 

 

 

ACHTUNG!   NEUE 
KREISGRUPPENADRESSE 

 

BUND NATURSCHUTZ KREISGRUPPE NEU-ULM 
LANDSTRASSE 35 

89284 PFAFFENHOFEN 
 

TEL./FAX : 07307 - 29694 
 

MOBIL: 0176 512 99 168 
 

e-mail: BundNatNU@aol.com 
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Ferienprogramm alternativ

Als Naturforscher unterwegs für Kinder mit oder ohne Eltern 
und Interessierte. 
Wir werden die Ferienzeit für interessante Ausflüge in unsere 
heimische Biotopwelt nutzen. 
An verschiedenen Lebensräumen werden wir jeweils das Beson-
dere erleben. 
Einerseits werden der Umgang mit Naturmaterialien im Mit-
telpunkt stehen, andererseits werden wir uns auch mit Unter-
stützung von Laborausrüstung die Vielfalt und Schönheit von 
Lebensformen in beeindruckender Art zu Gemüte führen.
Die Kurse können auch einzeln belegt werden.

Fr. 01. August
14.00 Uhr

Treffpunkt: 
Pferdehof Wiblingen
Platzmahd 16

Erlebniswelt Pferdehof

Erfahren Sie alles Wissenswertes rund ums Pferd von einer 
erfahrenen Reiterin, die Einblick in den Pferdehof Wiblingen 
gibt und Kontakt zu kinderlieben Pferden erlaubt.

Referentin: Eva Mettke
Verbindliche  Anmeldung unter 07307 - 29694 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  

Mo. 25. August
bis Do. 28. August

Treffpunkt: 
Wannenkapelle Meßhofen
am 25. August um 10.00 Uhr 
Ende des Lagers:  
28. August um 17.00 Uhr

Abenteuerlager im Wald
Natur erleben, spielen und entdecken ist angesagt. 
Wir werden uns ein Walddorf aus Ästen und Zweigen errichten, 
dort über 4 Tage und Nächte leben, Entdeckungstouren in die 
Umgebung starten und Einblicke in die Vielfalt der Natur ge-
winnen.
Referent: Dipl. biol. Wolfgang Decrusch
Teilnahmegebühr für 4 Tage ohne Übernachtung:  60,-- €
Verbindliche  Anmeldung unter 07307 - 29694 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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Sa. 30. August
14.00 Uhr

Treffpunkt Streuobstwiese  
an der Roggenburgerstr.

Weißenhorn

Die kleine Raupe Nimmersatt  
         trifft Pünktchen im hohen Gras
                  - Familiennachmittag-

Wir wollen den Besonderheiten des Wiesenlebensraumes auf 
die Spur kommen . 
Naturentdeckungsspiele machen und Naturmobiles basteln.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter BundNatNU@aol.com 
oder 07307 / 29694 erforderlich 

So. 31. August: 
9.00 -12.00  Uhr

Treffpunkt 

Forstpavillon Roggenburg 

Beeren und Wildfrüchte unserer Heimat

Vielfältige Wildfrüchte und Beeren bestimmen das Nahrungs-
spektrum vieler Wildtiere. 
Aber auch für uns Menschen können sie wichtige Nahrungser-
gänzungen darstellen , die unserer Gesundheit dienen. 
Die Führung befaßt sich mit dem Unterscheiden essbarer und 
giftiger Wildfrüchte und Beeren

Referent: Dipl.biol Wolfgang Decrusch

Verbindliche Anmeldung unter 07307 / 29694 oder BundNat-
NU@aol.com erforderlich 

So. 31. August 
20.00  Uhr

Treffpunkt 
Forstpavillon Roggenburg 

Fledermäuse - faszinierende Jäger der Nacht
               - Familienexkursion-

Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Tieren der Gegen- 
wart. Ihre unglaublichen Sinnes-Fähigkeiten versetzen die 
Tiere in die Lage in der Dunkelheit als Insektenjäger ein nahezu 
perfektes Jagdszenario umzusetzen. Tauchen Sie ein in die 
unbekannte Welt der für uns lautlosen Jäger.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
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Mo. 01. September
10.00 -14.00 Uhr 

Treffpunkt: 
Vereinshein Trachtenverein 
D‘Unterillertaler
im Stadtpark Senden

Die Wassermolche- ein Blick in die faszinierende 
Welt der Kleingewässer

Lebensräume  jeder Art sind Orte reicher Lebensvielfalt und 
zeigen dem Betrachter die unerschöpflichen Möglichkeiten der 
Anpassung von Lebewesen an ihren Lebensraum .

Lassen Sie sich vom Natureindruck einfangen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Teilnahmegebühr: 6,-- €

Verbindliche  Anmeldung unter 07307 - 29694 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  

Fr. 05. September
20.00 Uhr

Treffpunkt: 
Vereinshein Trachtenverein 
D‘Unterillertaler
im Stadtpark Senden

Fledermäuse - faszinierende Jäger der Nacht
Familiennachtexkursion 

Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Tieren der 
Gegenwart. Ihre unglaublichen Sinnes-Fähigkeiten versetzen 
die Tiere in die Lage in der Dunkelheit als Insektenjäger ein 
nahezu perfektes Jagdszenario umzusetzen. 

Tauchen Sie ein in die unbekannte Welt der für uns lautlosen 
Jäger. Bitte Taschenlampen mitbringen!

                    Referent:  Dipl. biol.Bernd Kurus-Nägele

                Teilnahmegebühr: 6,-- €

                Verbindliche  Anmeldung unter 07307 - 29694 oder      
                BundNatNU@aol.com erforderlich
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Sa. 20. September
10.00 – 17.00 Uhr

Prälatenhof Roggenburg

16. Öko-Markt 
         Tag der Region ums Kloster Roggenburg

Die Vermarktung regionaler Produkte ist der Schlüssel zum 
nachhaltigen, zukunftsfähigen Leben auf dieser Erde. 

Der Erhalt der schwäbischen Kulturlandschaft in unserer Region 
und die Sicherung umweltverträglicher Arbeitsplätze sind die 
erfreulichen “Nebeneffekte“ dieser regionalen Vermarktung. 

Aus allen Bereichen des täglichen Lebens 

        - Lebensmittel, Kleidung, Baustoffe, Freizeit u. a. – 

finden Sie in malerischer Umgebung auf den Plätzen ums 
Kloster Roggenburg Stände, an denen Sie hautnah regionale 
Vermarktung erleben können. 

Kulinarische Genüsse und kulturelles Programm kommen 
natürlich auch zum Tragen. 

Aktionsbeitrag : 2,-- €
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So. 14. September
9.00 -12.00 Uhr

Treffpunkt: 
Forstpavillion Roggenburg

Die Welt der Pilze – Alles Wissenswerte vor Ort 

Pilze sind so vielfältig wie ihre Farben und Formen. 
Einige eignen sich zur schmackhaften Bereicherung der Küche, 
andere sind außerordentlich giftig einzustufen. 
Pilze sind aus unserem Leben nicht wegzudenken. 
Ohne Pilze würde der Wald nur halb so gut wachsen; ohne Pilze 
hätten wir manche Krankheit nicht im Griff. 
Schwerpunkte liegen im Erkennen und Unterscheiden von 
giftigen und essbaren Pilzen.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Decrusch 
www.faszination–botanik.de

Verbindliche  Anmeldung unter 07307 - 29694 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich

                                       Wir empfehlen Ihnen besonders:

                                       Vidals Vollkorn
                                       aus dem Steinbackofen, ohne Backmittel-
                                               zusatz, mit Bioreal-Hefe auf Getreide-
                                               basis,garantiert gentechnikfrei.

                                               Vidals Rindfleisch
                                         aus eigener Tierhaltung (5-6 mal im Jahr;
                                               Bestellung erforderlich)

                                               Außerdem bieten wir Ihnen:

                                               Kartoffeln, Vollkornmehl, Getreide,
                                       Honig, Gemüse der Saison.

                      

           Verkaufszeiten:
                                                Freitag    9.00 Uhr – 18.00 Uhr
                                                Samstag 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
                                                     und selbstverständlich nach Vereinbarung.
                                                     Klaus Vidal, Erbishofener Str. 35,
                                                     89284 Pfaffenhofen, Tel. 07302/758
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So. 28. September
14.00 Uhr

Treffpunkt: 
Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

Pilze – Zauberhüte über Nacht
	Familienumweltnachmittag 

Im Herbst verspricht der Wald das „Wunder über Nacht“. 

Wie von Zauberhand stehen die Pilzhütchen in der 
Waldlandschaft. 

Erfahren Sie mehr über Ökologie, Ursprünge und heimische, 
essbare Arten dieser „Pflanzengruppe“. 

Wir sammeln gemeinsam Pilze, bestimmen sie und probieren 
ein, im Wald zubereitetes Pilzgericht. 

Tauchen Sie mit Ihren Kindern ein in das faszinierende Reich 
der Pilze.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

Sa. 11. Oktober
09.00 Uhr 

Treffpunkt: 
Wiese am Kapellenberg

Biotop-Pflegeaktion  
               Baum – und Wiesenpflege

Komm und hilf mit dass eine kleine Wiese am Kapellenberg 
auch weiter ein vielfältiger Lebensraum für viele Pflanzen und 
Tiere bleibt.

Wir mähen das Gras und helfen Brombeeren zurückzudrängen.
Anschließend gibt es ein kleines Vesper.

Leitung: Petra Wolf

Verbindliche Anmeldung unter 07307/ 29694 oder  
BundNaNU@aol.com erforderlich
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Sa. 11. Oktober
14.00 Uhr 
Treffpunkt: Illerbrücke Senden

Baumriesen der Illerauen   
Wundersames auf Schritt und Tritt

Fahrradexkursion  

Die Illerauen als Naturparadies bergen Zeugen vieler Jahrzehnte 
und Jahrhunderte – alte Bäume. Die Exkursion führt uns zu 
verschiedenen der „Baumriesen“. Wissenswertes über Ökologie 
und Geschichte der Bäume wird vermittelt.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich

Sa. 18. Oktober
14.00-16.00 Uhr 

Treffpunkt 
Forstpavillion Roggenburg

Mit Igel „Stups“ im Herbstwald

Wir wollen gemeinsam den Herbst in seiner ganzen Farben – 
und Formenfülle entdecken und mit viel Phantasie dem Igel 
„Stups“ auf die Spur kommen.
.
Referent: Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307/ 29694  
oder BundNatNU@aol.com erforderlich 

Sa. 08. November
14.00 

Treffpunkt 
Forstpavillion Roggenburg

„Nebelgeister und Herbstzauber“
 
Der Herbst als „Bunte Jahreszeit“ mit den vielfältigsten Farben 
der Blätter birgt viele Möglichkeiten zum Basteln origineller 
Strukturen. 
Verzaubern  Sie den Wald mit uns. 
  
Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07307/ 29694  
oder BundNatNU@aol.com erforderlich
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Di. 11. November
15.00 - 16.30 Uhr 

Treffpunkt: 
Müllheizkraftwerk 
Weißenhorn

Daimlerstr. 38
89264 Weißenhorn

Besichtigung Müllverbrennungsanlage 
Weißenhorn

Nach einer allgemeinen Einführung  zu den Themen Müll und 
Wertstoffe im Landkreis Neu- Ulm werden wir gemeinsam die 
Müllverbrennungsanlage Weißenhorn besichtigen. 

Im Anschluss steht Herr Metzinger noch für Fragen und 
Diskussionen zur Verfügung.
 
Referent: Herr Metzinger , AWB LKR. Neu-Ulm

Verbindliche Anmeldung unter 07307 - 29694 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich
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Sa. 15. November
14.00-16.00 Uhr

Treffpunkt : 
Wanderparkplatz Steinhäule
Pfuhl

Kleiner Bruder Biber
         Familien-Exkursion

und der Biber, der hat Zähne...

Viele Legenden ragen sich um den „braunen Baumeister am 
Fluß“. Frißt er tatsächlich Fische? 

Warum baut er Burgen und wie kann er mit bloßen 
Zähnen einen großen Baum fällen? Hat das etwa 
etwas  mit selbstschärfenden Messern zu tun?

Bei unserer Familienexkursion werden wir mit 
vielen Experimenten das nächtliche Leben unseres 
größten europäischen Nagers „begreifbar“ machen, 
unsere Nasen in fremde Reviere stecken und Bibers 
Lieblingsspeise kosten. 

Beim finalen Nagewettbewerb heißt es dann -  
Zähne zeigen.

Referenten: Gerd Damboer und Petra Wolf

Verbindliche Anmeldung  unter 07307 - 29694  oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich.
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Do. 20. November
20.00 Uhr

Gasthof „Adlerwirt“
Ichenhausen

Schimmel in der Wohnung - was tun?
Fachvortrag 

Ob Neu- oder Altbau, plötzlich ist er da, obwohl ständig gut 
gelüftet wird. Mieter und Vermieter liegen sich oft in den 
Haaren, wenn es um die Beseitigung des Schimmelpilzes geht. 

Bauherren liefern sich Auseinandersetzungen mit 
Bauhandwerkern und Bauträgern, die sich in teuren 
Gutachterschlachten erschöpfen. 

Der Vortrag beschäftigt sich mit Ursachen und Entstehung 
von Schimmel in der Wohnung, sowie den davon ausgehenden 
Gesundheitsgefahren. 

Beseitigungsmöglichkeiten werden aufgezeigt und können mit 
dem Referenten diskutiert werden.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

So. 30. November
14.00 Uhr

Treffpunkt : 
Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

Herbstzauber und Feuerschein 
        vorweihnachtliche Naturerfahrung im Wald

Ein vorweihnachtlicher Waldspaziergang birgt viele Wunder.  

Diesen wollen wir uns widmen und im Anschluß am offenen 
Feuer ausklingen lassen. 

Referentin: Petra Wolf 
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Kreisgruppe Neu-Ulm
(Geschäftsstelle)

Landstraße 35 
89284 Pfaffenhofen 
Tel./Fax: 07307-29694 
Mobil: 0176 - 512 99 168

Bankverbindung

Sparkasse  
Neu-Ulm / Illertissen
IBAN
DE04730500000441232295
BIC  BYLADEMINUL

Kreisvorsitzender

Wolfgang Döring
Röslestr.11
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-3165

Ortsgruppe
Neu-Ulm

Eva Mettke
Hindenburgstr. 19
89233 Neu-Ulm
Tel. 0174-6831062

Ortsgruppe
Senden

Bernd Kurus-Nägele
Mörikestraße 10
89250 Senden
Tel. 0176-51299168

Ortsgruppe
Illertissen

Ernst Renner
Friedenstr.10
89257 Illertissen
Tel. 07303-42431

Ortsgruppe
Weißenhorn

Günter Petters
Schulstr. 23a
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-41435

Ortsgruppe
Pfaffenhofen

Georg Neuner
Fuchsweg 1
89284 Pfaffenhofen
Tel. 07302-4713

Kindergruppe
Pfaffenhofen

Hilde Feurich-Kähn
Am Kellerberg 1
89284 Pfaffenhofen
Tel. 07302-3236

Kontaktadressen Kreisgruppe Neu-Ulm
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Kreisgruppe Günzburg
(Geschäftsstelle)

Landstraße 35 
89284 Pfaffenhofen 
Tel./Fax: 07307-29694 
Mobil: 0176 - 512 99 168

Bankverbindung

Sparkasse Günzburg
IBAN
DE07720518400240003525
BIC  BYLADEM1GKZ

Kreisvorsitzender

Karsten Schultz-Ninow
Dillingerstr. 9
89312 Günzburg
Tel. 08221-399980

Ortsgruppe
Günzburg

Rita Jubt
Im Günztal 17
89312 Günzburg
Tel. 08221-2744091

Ortsgruppe
Burgau

Inge Näveke
Goethestraße 10
89331 Burgau
Tel. 08222 - 42863

Ortsgruppe
Kammeltal

Lothar Schütz
Zum Kalvarienberg 25
89358 Kammeltal
Tel. 08223-408920

Ortsgruppe
Burtenbach

Otto Zech
Weinbergstr.7
89349 Burtenbach
Tel. 08285-1240

Ortsgruppe
Krumbach

Ulrike Schrader
Grasiger Weg 13
86488 Nattenhausen
Tel. 08282-5963

Ortsgruppe
Leipheim

Alexander Besdetko
Uhlandstraße 3
89340 Leipheim
Tel. 08221-21622

Ortsgruppe Ichenhausen-
Unteres Günztal

Alexander Ohgke
Bgm.-Weiß-Str. 17
89335 Hochwang
Tel. 08223-90894

Kindergruppe
Günzburg

Jutta Reiter
Hofgartenweg 14
89312 Günzburg
Tel. 08221-369442

Kindergruppe
Ziemetshausen

Gabi Heinze
Lauterbachstr. 7
86473 Ziemetshausen
Tel. 08284-928 484

Kontaktadressen Kreisgruppe Günzburg
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Ja, ich will mich für den Natur-
und Umweltschutz einsetzen...
...und erkläre hiermit meinen Beitritt
zum Bund Naturschutz in Bayern e.V.

Bei Familienmitgliedschaft 
bitte ausfüllen: (mit Jugendlichen bis einschl. 21 Jahren)Name Vorname

PLZ/Wohnort

Straße, Haus-Nr.

Telefon E-Mail

Beruf oder Schule, Verein, Firma Geburtsdatum

Datum Unterschrift
(bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

Name des Ehepartners Geburtsdatum

Name des 1. Kindes Geburtsdatum

Name des 2. Kindes Geburtsdatum

Name des 3. Kindes Geburtsdatum

Name des 4. Kindes

Konto-Nr.

Datum

Kreditinstitut

Hiermit ermächtige/n ich/wir Sie widerrufl ich, die zu entrichtenden 
Beitragszahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos 
mittels Lastschriftverfahrens einzuziehen.

Geburtsdatum

BLZ

Unterschrift
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Jahresbeitrag 
Einzelmitgliedschaft ab € 48,00

Familien  ab € 60,00
(mit Jugendlichen bis einschl. 21 Jahren)

Personen mit geringem 
Einkommen ab € 22,00
(Selbsteinschätzung, auf Antrag)

Senioren-(Ehe-)Paare mit geringem
Einkommen ab € 30,00
(Selbsteinschätzung, auf Antrag)

Jugendliche, Studenten, Schüler,
Lehrlinge, Teilnehmer am Bundes-
freiwilligendienst und Vergleichbare 
(ermäßigt) ab € 22,00

Schulen, Vereine, Firmen ab € 70,00

Ich unterstütze den BN freiwillig
zusätzlich mit einem Betrag von jährlich     

      15,-       30,-       50,-               ,- Euro

Bitte in Blockschrift ausfüllen! Die Mitgliedschaft können Sie jederzeit zum Ende des Beitragsjahres kündigen.

(mit Jugendlichen bis einschl. 21 Jahren)

BN Vorlage Beitrittskarte 2013 A6_d.indd   1 08.01.2013   17:20:45

Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Zentrale Mitgliederverwaltung
Dr.-Johann-Maier-Straße 4
93049 Regensburg

Geworben? Ja, von:

Ich möchte eine Werbeprämie. Infos unter 
www.bund-naturschutz.de/praemien und 
bei jeder BN-Kreisgruppe.

Ich möchte keine Prämie, verwenden Sie 
den Betrag für den Naturschutz.

Straße, Haus-Nr.

PLZ/Wohnort

E-Mail

Mitgliedsnummer

Name Vorname

Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Zentrale Mitgliederverwaltung
Dr.-Johann-Maier-Straße 4
93049 Regensburg
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